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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

SV Seebronn : SV Tübingen III 
Samstag, 15.10.2022, 18:30 Uhr

Erneuter Erfolg für den SV Tübingen III in der Herren 
Kreisliga A, Gruppe 2

Im Spiel der Herren Kreisliga A, Gruppe 2 traf der SV Seebronn am Samstag, den 15. Oktober im 4.
Saisonspiel auf den SV Tübingen III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 9:27 zeigt, wie klar es letztlich war.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Es dauerte eine Weile, bis Weiß / Schach ihre 2:3-
Niederlage gegen Bölzle / Przybisch hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Losert / Gönner wurden
Öhrlich / Weiß unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten
Raisch / Friedmann bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Tomppert-Schäfer / Hitzler. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Winfried Weiß, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Martin Losert verlor. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Jan Öhrlich gegen Patrik Bölzle,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Kurz später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. In toller Verfassung
präsentierte sich Stefan Schach im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Rainer Tomppert-Schäfer. Trotz Blitzstart verlor Rainer Raisch sein
Spiel gegen Jakob Gönner letztlich in vier Sätzen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 0:7 an die Tische. Trotz 1:0 Satzführung verlor Ingo Friedmann sein Spiel
gegen Tim Tao Hitzler letztlich in vier Sätzen. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Reiner
Weiß bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Gerd Przybisch. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:0.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Seebronn nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf, während
der SV Tübingen III vor dem nächsten Spiel, das am 18.10.2022 gegen den SV Wendelsheim II
ansteht, 6:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Seebronn bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 24.10.2022 gegen den EK Lustnau.

 Statistik:
 SV Seebronn

Doppel: Weiß / Schach 0:1, Öhrlich / Weiß 0:1, Raisch / Friedmann 0:1 
Einzel: W. Weiß 0:1, J. Öhrlich 0:1, S. Schach 0:1, R. Raisch 0:1, I. Friedmann 0:1, R. Weiß 0:1 

 SV Tübingen III
Doppel: Losert / Gönner 1:0, Bölzle / Przybisch 1:0, Tomppert-Schäfer / Hitzler 1:0 
Einzel: P. Bölzle 1:0, M. Losert 1:0, J. Gönner 1:0, R. Tomppert-Schäfer 1:0, G. Przybisch 1:0, T.
Hitzler 1:0


